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FertigstellungFertigstellung
Dass mit dem alten Feuerwehrhaus etwas passieren sollte, 
war allen klar -einzig der Weg zum neuen Feuerwehrhaus 
musste erst gefunden werden. Im Dezember 2023, nach ei-
nem Gespräch mit Landeshauptmann Doskozil, und nachdem 
die Finanzierung aufgestellt war, erfolgte die Planung des 
neuen Hauses. Vor einem Jahr wurde mit dem Abbruch be-

gonnen und nach nur elf Monaten Bauzeit war das Haus samt 
Außenanlagen fertiggestellt. Am 10. Dezember durfte ich mit 
großer Freude dem Kommandanten die Schlüssel vom neuen 
Feuerwehrhaus übergeben.
Die Einweihungsfeier ist für Samstag, 
den 2. Mai 2026, geplant!



IV.	 Gemeinderatssitzung 15. Dezember 2025
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Aus dem Gemeinderat

Zunächst wird die Angelobung von Ersatz-Gemeinderat (SPÖ) Kahl Matthias vorgenommen, der die Nachfolge von Andrea Ne-
tuschill antritt. 

1. Beschluss zur Teilauflösung der Rücklage für die Freiwillige Feuerwehr                                                                                       
Weder der Bund noch das Land noch die Gemeinden haben 
Geld - lt. Mag. Ozlsberger von der Landesregierung werden 
heuer wahrscheinlich 70-90 Gemeinden zu Konsolidierungs-
gemeinden.
Das Plus an den Ertragsanteilen vom Bund wird jedoch lei-
der von den immer höheren Abzügen des Landes bei weitem 
nicht kompensiert. Dies hat zur Folge, dass die Gemeinden 
Einsparungsmaßnahmen tätigen, die Gebühren und Abgaben 
erhöhen sowie Förderungen kürzen müssen. Potzneusiedl 
hat bereits 2025 die Gebühren angehoben, dies ist jedoch 
noch immer zu wenig.
Aufgrund der im Vorstand besprochenen Einsparungsmaß-
nahmen wurde ein Stabilisierungskonzept erstellt, aufgrund 
dessen Ergebnis die Gemeinde jährlich über EUR 37.000,- ein-

spart bzw. lukriert.
Dies betrifft u.a.: Kein Schnupper- und Studententicket mehr, 
Taxigutscheine um 50% reduziert, Leihgebühr für Kranken-
bett auf € 30,-/Monat, Förderung für Alternativenergie- und 
Alarmanlagen gestrichen, Gutscheine für Jubilare reduziert, 
erst ab 75 Jahren (anstatt dzt 70), Vereine und Förderung 
Privatschulen auf 50% reduziert, Anhebung der Kanalbenüt-
zungsgebühr auf € 1,65/m² und der Abfallbehandlungsabga-
be auf € 60,- jährlich (Beträge netto)

Es freut mich, dass nun auch die SPÖ die Notwendigkeit der 
Maßnahmen erkannt hat, und so konnte der Gemeinderat 
diese Beschlüsse (alle!) einstimmig zum Wohle von Potzneu-
siedl fassen.

2. Verordnungen 2026 (einstimmig) 
Vom Land gibt es neue Berechnungsblätter für die Gebüh-
renberechnung. Aufgrund dieser neuen betriebswirtschaftli-
chen Berechnung ergeben sich zur 100%igen Kostendeckung 
neuerliche Erhöhungen, welche im Stabilisierungskonzept 
enthalten sind. Damit die Zahlung der Müllgebühr erleichtert 

wird, soll sie zu je einem Viertel pro Quartal vorgeschrieben 
werden. Eine Erhöhung der Abfallbehandlungsabgabe auf 
den vollen Betrag ist den EinwohnerInnen meiner Ansicht 
nach im Moment nicht zumutbar.

3. Voranschlag 2026                                             
Der Saldo 0 im Ergebnishaushalt beträgt EUR - 271.500,- und 
der Saldo 5 im Finanzierungshaushalt EUR 1.465.700,-.
Der Voranschlag wurde in der Vorstandssitzung ausführlich 
besprochen. Dieser weist keine größeren Investitionen auf, 
da aufgrund der Sparmaßnahmen kaum Handlungsspielraum 
besteht.
Allein für die Berufsschulen muss die Gemeinde Potzneusiedl 
für lediglich drei Schüler insgesamt € 20.900,- (!!!) berappen!
Die im Digitalisierungsverfahren festgestellten erforderlichen 
Kanalsanierungen sollen 2026 weitergeführt werden. Dafür 
werden Rücklagen in entsprechender Höhe aufgelöst.

2026 kommt erstmals die Tilgung der Leasingfinanzierung 
für das Feuerwehrhaus zum Tragen. Im Vorstand ist man 

übereingekommen, € 100.000,- der von der Gemeinde an-
gesparten Rücklage als Teilabstattung (zusätzlich zur laufen-
den Tilgung) aufzulösen. Die jährliche Rate beträgt rund € 
90.000,-.
Vizebürgermeisterin Kahl bekräftigt im Namen der SPÖ, dass 
alle Budgetpositionen und in Zeiten des finanziellen Engpas-
ses auch Sparmaßnahmen erforderlich sind.
Die Höhe des möglichen Kassenkredites wird mit € 288.867,- 
festgelegt und wie im Vorjahr mit € 280.000.- beschlossen. 
Der Stellenplan ist Bestandteil des Voranschlages. Wie jedes 
Jahr wurde zur einfacheren Handhabung der Beschluss ge-
mäß § 20 Abs.4 Bgld. Gemeinde-Haushaltsordnung gefasst 
und der Mittelfristiger Finanzplan 2026-2030 erstellt.
Dies wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

4. Vertragsannahme Land Burgenland BA6 Kanalsanierung                                      
Hierbei handelt es sich um den Fördervertrag mit dem Land 
bezüglich der Kanalsanierung im Rahmen der Digitalisierung.
Die Fördersumme auf € 89.000,- beläuft, die Förderung selbst 

beträgt 10%, somit € 8.900,-.
Zur Ausschüttung der Förderung muss der Fördervertrag samt 
Annahmeerklärung einstimmig beschlossen werden.



Aus dem Gemeinderat

5. Beschluss betreffend Baukartell                                    
Vor einigen Jahren wurden illegale Preisabsprachen in der 
Baubranche aufgedeckt. Es gibt nun einen Rechtsanwalt, 
der vor Gericht die Interessen der jeweiligen Gemeinden 
vertritt. Die Gemeinden sind nun berufen, sich dieser Klage 
anzuschließen, auch wenn sie derzeit augenscheinlich nicht 
betroffen sind. Es wird jedoch geprüft, ob ein konkreter Miss-

stand vorliegt und in weiterer Folge die Klage eingereicht.
Bei Erfolg bekommt der Rechtsanwalt 22% der erstrittenen 
Summe, ansonsten ist der Prozess für die Gemeinde kosten-
los.
Der Gemeinderat befürwortet die Einleitung eines Prozesses 
bezüglich der Baukartellabsprachen einstimmig.

6. Verlängerung der Mitgliedschaft ARGE Natur im Norden                                
Wie bereits berichtet, machen Neudorf und Potzneusiedl bei 
der ARGE nicht mehr weiter. Auf Ersuchen der ARGE-Mitglie-

der sollen beide Gemeinden jedoch weiterhin Mitglied in der 
ARGE bleiben, was der Gemeinderat befürwortet.

7. Diverse Baubewilligungen – Ausnahme von der Bausperre                              
Die beantragten Bauten widersprechen nicht den Zielen der 
Bausperrenverordnung.

8. Kassaprüfung vom 11.Dezember 2025; Bericht des Obmannes                        
Ausschussobmann Ehrenreiter stellt fest, dass bei der Kassa-
prüfung vom 11. Dezember die Kassastände sowie die Spar-

bücher vollständig und die Buchhaltung stichprobenartig ge-
prüft und für in Ordnung befunden wurden. 

9. Bildung von Rücklagen für 2025 (einstimmig)                    
Gemäß Gemeinderatsbeschluss zum Voranschlag bzw. Nach-
tragsvoranschlages ist für 2025 die Bildung folgender Rück-
lagen vorgesehen: 

Abfertigungen € 3.000,-, Kanal € 45.000,-, Pumpanlage Rast-
platz € 2.000,-, Förderung Land Feuerwehrhaus € 400.000,-.

10. Verschiebung der Baulinie in der Oberen Hauptstraße              
Aus dem vorliegenden Auszug aus dem Bebauungsplan ist 
ersichtlich ist, dass die bebaubare Fläche lediglich auf eine 
Tiefe von 20 m festgelegt wurde. Diese Tiefe entspricht aber 
nicht der tatsächlich bebaubaren Fläche, da sich aufgrund der 
schrägen vorderen Grundgrenze und vorderen Baulinie eine 
bebaubare Tiefe von lediglich rund 14 m ergibt (die Gebäude 

sind im rechten Winkel zu den seitlichen Grundgrenzen zu er-
richten).
Unser Raumplaner DI Hrdliczka schlägt vor, die hintere Bau-
linie der Grundstücke Obere Hauptstraße 14 – 22 zur hinteren 
Baulandgrenze abrücken. 
Dem stimmt der Gemeinderat zu.

11. Allfälliges
Unter Allfälligem wurden 9 Punkte 
besprochen
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Aus dem Gemeinderat

I.	 Gemeinderatssitzung 27.Jänner 2026
Zuerst erfolgt die Angelobung von SPÖ Gemeinderat Christoph Szakacs als Nachfolger von Walter Schimanek. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit ihm und Ersatzgemeinderat Matthias Kahl.

1. Baulandmobilisierungsvertrag Neumann                                                                                  
Nach den Bestimmungen des Burgenländischen Raumpla-
nungsgesetz hat die örtliche Raumplanung den sparsamen 
Umgang mit Bauland als besonders wichtiges Planungsziel zu 
berücksichtigen. Es sollen geeignete Maßnahmen zur Mobili-
sierung gesetzt werden. 

Die gegenständliche Vereinbarung stellt eine privatwirtschaft-
liche Maßnahme zur Baulandmobilisierung mit Befristung auf 
Grundstück Nr. 954 dar und soll drei Bauplätze schaffen, wo-
bei einer an die Gemeinde abgetreten wird.

2. Verordnung zur 12. Änderung 
des Flächenwidmungsplanes                                                                               
Der Flächenwidmungsplan wurde laut Beschlussempfehlung 
unseres Raumplaners DI Hrdliczka einstimmig beschlossen.

4. Verordnung zur 5. Änderung  
des Bebauungsplanes                                                                                
Der Bebauungsplan wurde gemäß Beschlussexemplar (Aus-
fertigung unseres Raumplanungsbüro Dr. Paula) einstimmig 
beschlossen.

3. Vereinbarung mit dem Land wegen  
der Änderung des Datensatzes                                  
Dies bedeutet vereinfacht, dass dem Land ein Werksnutzung- 
und Bearbeitungsrecht unseres digitalen Datensatzes des Flä-
chenwidmungsplans eingeräumt wird.

5. Diverse Baubewilligungen –  
Ausnahme von der Bausperre                                                                         
Die beantragten Bauten widersprechen nicht den Zielen der 
Bausperrenverordnung.

6. Wahl Mitglied Feldwegausschuss                                                                   
Diese wurde nach dem Rücktritt von GR Schimanek notwen-
dig. Das Mitglied steht der SPÖ zu. GR Christoph Szakacs wur-
de einstimmig dazu gewählt.

7. Allfälliges                                                            
Unter Allfälligem wurden 4 Punkte besprochen
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Aus der Gemeinde

Integrationspädagogin 
Erst nach zweimaliger Ausschreibung konnten wir den Posten 
besetzen. Die neue Integrationspädagogin wird mit 2. Feber 
ihren Dienst im Kindergarten antreten. 

PS: Wir bekommen zwar eine Förderung, aber das derzeitige 
Minus von € 170.000,- auf der Kindergartenkostenstelle wird 
dadurch mehr.

Vandalismus 
Angefahrene, umgebogene Verkehrsschilder und Orts-
tafel, niedergemähte Straßenlaternen, fein säuberlich 
zerlegter Hochstand.
Müssen derartige Vorfälle in der Ortschaft passie-
ren?! Die Verursacher verschwinden und erstatten na-
turgemäß keine Meldung - übrig und auf den Kosten 
sitzen bleiben die Geschädigten, die Gemeinde, also 
WIR alle!!! 
Daher meine Bitte: Wenn so ein oder ähnlicher Vorfall 
zum Schaden der Gemeinde oder anderer beobachtet 
wird, bitte dies sofort der Polizei oder in der Gemeinde 
melden!!! 

St.-Martins-Orden 
Für seine jahrzehntelange Tätigkeit als Mesner und Pfarrge-
meinderat wurde Herrn Stefan Keczöl von Diözesanbischof 
Ägidius Zsifkovits der St.-Martins-Orden in Silber verliehen. 
Da er nun seine Tätigkeit als Mesner beendet, überreichte 
ihm Pfarrer Martin zum Abschied als Dank und Anerkennung 
im Namen des Pfarrgemeinderates eine holzgeschnitzte Ma-
rienstatue.
Wir gratulieren herzlich!

  1 

 
  

 
 
 
              Versicherungsmakler 

 

  

 
 
 
 

 

Oswald Szabo 
Versicherungsmakler und Berater 
in  Versicherungsangelegenheiten 
 

A - 2473 Potzneusiedl, Obere Hauptstraße 12a 
 
 

0699/106 845 20 
szabo@2473.at 
www.szabo-2473.at 

PS: Bei Sterbefällen ist zukünftig Hr. Karl Weiner für 
die Pfarre für das Ausläuten und das Grab zuständig: 
Telefon  0676/3427159. Alles andere wie z.B. Toten-
gräber etc. läuft nunmehr direkt über die Bestatter 
Hitzinger und Müllner.



Aus der Gemeinde
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Christbaumentsorgung
Jugendgemeindereferent Fabian Aigner hat mit seinen Freun-
den Matthias, Florian, Marcel, Simon und Ilia die fachgerech-
te Entsorgung der Christbäume übernommen – Danke!

Physiotherapie in Potzneusiedl
Wussten Sie schon?
Dominika KODAJOVA und 
Michal KANYAI haben in 
den ALLEEBREITEN 25 ihr 
Physiotherapie Studio ein-
gerichtet. 
Sie sind ihr kompetenter 
Partner in der Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(auch als Prävention) und 
führen auch Hausbesuche 
durch. 
Also wenn`s einmal zwickt 
– das weiß ich aus eigener 
Erfahrung – ein Besuch 
lohnt sich!

Golden Technik
Elektrotechnik & Facility Management
Auch neu in Potzneusiedl ist die Firma Golden Technik - Elek-
trotechnik & Facility Management. 
Ein kompetentes und langjähriges Unternehmen im Bereich 
Elektrotechnik sowie Facility Management in Wien, Niederös-
terreich sowie im Nordburgenland. Seit 2015 bietet es seinen 
Kunden maßgeschneiderte Lösungen, die echten Mehrwert 
schaffen. Qualität, Innovation und Kundennähe stehen an 
erster Stelle. Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen erfolgreich zu 
sein – heute und in der Zukunft.

Personalia
Nachdem Fr. Braun uns verlassen hat, 
steht seit Beginn des Jahres Frau Corne-
lia Pitzl als neue Mitarbeiterin in der Ver-
waltungsgemeinschaft für die Anliegen 
der Bevölkerung zur Verfügung. Wir wün-
schen Connie alle Gute im neuen Job und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
ihr.

Die Chance nutzen
Der nächste kostenlose Rechtsberatungstermin 
mit RA Dr. REZAR findet am 26. März 2026 von 
13.00 bis 15:00 Uhr im Gemeindeamt statt. 
Bitte nur mit Voranmeldung.
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Aus der Gemeinde

Martinsfest der Kindergartenkinder

Weihnachtsfeier Pensionisten

SPÖ Adventmarkt Dreikönigsaktion

Fackelwanderung

Adventsingen



Aus der Gemeinde

Im November feierte
Herr Karol Drgon seinen 70.
Frau Irene Hoffmann ihren 75.
Frau Elisabeth Ternyik ihren 80.
Herr Walter Putz seinen 60.

Im Dezember feierte
Herr Gerhard Prem seinen 70.
Herr Robert Bednar seinen 95. 
Herr Gottfried Kaiser seinen 70.
Herr Hugo Gajtko seinen 60.
Herr Juraj Svecula seinen 50.

Hr. Robert Bednar, der ältes-
te männliche Potzneusiedler, 
erhielt eine nicht alltägliche 
Ehrung: Der ÖGB gratulierte 
ihm zum 95er und zu 80 Jahren 
Mitgliedschaft im Gewerk-
schaftsbund!

Im Jänner feierte/feiert
Herr Wilfried Hoffmann  
seinen 70. 
Herr Franz Tauner seinen 80. 
Frau Hedwig Tröstl ihren 75.
Frau Sabine Schwarzbauer 
ihren 50.
Frau Christiane Muhr ihren 60. 
Geburtstag

WIR GRATULIEREN 
HERZLICH!

Geburtstage

Am 16. Dezember ist Frau Marianne CSEMEZ  
im 82. Lebensjahr, 
am 21. Jänner Frau Rosa ZELESNYAK im 71. Lebensjahr
und am 25. Jänner Herr Johann Franz MEIDLINGER  
im 74. Lebensjahr verstorben.
Unsere Anteilnahme gehört den Angehörigen!

Wir trauern

Valerio heißt der Sohn von Jennifer und Mario Szakats,  
welcher am 30. Dezember das Licht der Welt erblickte.

Über die Geburt ihrer Zwillinge Matea Maria und  
Liana Hertha am 8. Jänner freuen sich Bianca und Harald Vagner.

Tamara Luef und Nicolas Werdenich wurden am 9. Jänner  
stolze Eltern eines Sohnes, der den Namen Jakob Konstantin erhielt. 

Wir heißen die neuen Erdenbürger:innen herzlich willkommen und  
wünschen ihren Familien viel Glück für die Zukunft!

Geburten

Dankeschön an alle Spender und jene, 
die wieder einmal für die Allgemein-
heit und das Allgemeinwohl in unserer 
Gemeinde unentgeltlich zur Verfügung 
standen! Auch denen, die die Fenster im 
Advent weihnachtlich gestalteten.
Diesmal besonders Barbara u. Johann 

Mayer, Hanni Haladik, 
Karina Böhm und Peter 
Schiesslingsstrasser – 
vergelt`s Gott!

Spenden 
Herr Franz Tauner € 550.-

Danke!


